
Hunde sind 

Freunde und Helfer

Saarlouis. Tierischer Besuch kam
in den Großen Sitzungssaal des
Landratsamtes Saarlouis. Im
Auftrag des Gesundheitsamtes
des Landkreises fand ein Infor-
mationsnachmittag zum Thema
„Tiergestützte Therapie und Pä-
dagogik mit Hunden“ statt.

Als Referentin war Jutta Birk
eingeladen, Ausbilderin für tier-
gestützte Therapie und Pädago-
gik, und Leiterin der Therapie-
hundeausbildung Saarland in
Saarlouis. Tierische Unterstüt-
zung erhielt sie von ihrem Thera-
piebegleithund Apollo. Außer-
dem erzählten Annette Berrahma
mit Emil von der Therapeuti-
schen Schülerhilfe der Caritas,
sowie Eilyn Louia mit Coco, die
als Sozialarbeiterin tätig ist, von
ihren Erfahrungen beim Einsatz
ihrer bereits ausgebildeten The-
rapiebegleithunde.

Dass Hunde positiv auf Ge-
sundheit und Wohlbefinden des
Menschen wirken, ist wissen-
schaftlich belegt und unumstrit-
ten. Die Wirkungen erstrecken
sich auf physische, psychische
und soziale Ebene. Hunde sind
besonders dafür geeignet, da sie

sehr gemeinschaftsfähige Tiere
sind, die den Menschen gerne als
Bindungspartner annehmen.
Dennoch kommen nicht alle
Hunde für die anspruchsvolle
Ausbildung in Frage. Sie müssen
unverzichtbare Eigenschaften
aufweisen, die in einem Eig-
nungstest geprüft werden. Dies
sind in erster Linie Menschenbe-
zogenheit, freundliches Wesen,
große Arbeitsmotivation, Um-
weltsicherheit, hohe Stresstole-
ranz und Aggressionslosigkeit.

Die Einsatzmöglichkeiten für
ausgebildete Hunde sind vielfäl-
tig, man findet sie beispielsweise
in Seniorenheimen, Praxen, Ki-
tas, Schulen oder Behinderten-
einrichtungen. Unterschieden
werden muss zwischen Therapie-
begleithund, Schulhund, Be-
suchshund und Assistenzhund,
wie Jutta Birk betont. Während
ein Therapiebegleithund medizi-
nisches, pädagogisches, soziales
oder therapeutisches Fachperso-
nal bei seiner Arbeit unterstützt,
begleitet ein Schulhund einen
Lehrer regelmäßig zum Unter-
richt in die Schule. Ein Assistenz-
hund wird speziell für einen
Menschen mit gesundheitlichen
Einschränkungen ausgebildet
und unterstützt diesen bei seiner
Lebensführung. red

I Informationen unter www.the-
rapiehundeausbildung.saarland.

Anforderungen und Einsatzmög-
lichkeiten von Hunden in der Pfle-
ge oder in der Begleitung von
Menschen sind vielfältig. Im Land-
ratsamt fand dazu nun ein um-
fangreicher Infonachmittag statt.

Engagiert in der Tiertherapie: Jutta Birk mit Flat Coated Retriever Apol-
lo (vorn) und Annette Berrahma mit Cocker Spaniel Emil, Eilyn Louia mit
Dalmatiner Coco und Dorothea Drewitz (hinten v. l.). FOTO: LANDKREIS


